
Allebasi'S Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem Lande eingeführt worden.?VieleGe--
genden des Landes die nun auf diese Medi-
zin warten, können in einigen Monaten noch
nicht damit versorgt werden, und einige da-
von erst nach e,nem Jahre. Indem diese
Medizinen den Leuten in Berks Caunty an-
geboten werden, ist es zweckmässig anzugeben
daßsie ans vier Arten bestehen, nämlich :

Der schwarzen oder Allebasis-Salbe,
Allcbasi'a Gesund!,eita-pillen,
Allebasi'S Zal)n»veb-T» opfen, und
Allebasi's Armen INanns Pstafter.
Die Salbe wurde von Doktor Kittridge

von Massachusetts erfunden, einem der be-
rühmtesten Chirurgen, die dieses Land jemal
hervorbrachte. Sie ist von einigen der kräf-
tigsten und nützlichsteu Ingredienzien zusam-
mengesetzt, die »n Gebrauch sind. Diese In-
gredienzien bilden »n Zusammensetzung die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sie
besitzt beziehenden, besänftige n-
den,reinigendell, h e i l e n d e n und
stärkenden Eigenschaften. Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von
tion, zieht Schmerzen aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt innere Wunden
sowohl als äußere Verletzungen ; stärkt mat
re Glieder und Muskeln, :c. ec. DicfcSal-
be wird folgende Gebrechen heilen, wenn sie
gemäss de» in den Pamphlets enthaltene»
Vorschriften gebraucht wird; in cinigenFäl-
len gebrauche man Allebasi'S GesnndheitS-
Pillen, nämlich:
Fieber, Schmerzen, Brandschäden,
Verbrühnngn, Wuudeii Hals,
Stiche, Wassersucht, Frostbeulen, Hiebe,
Fieber im Gesicht, Brust-Fieber,
Luttschuiiqcn, ! Verrenkungen,
Beingeschwüre, s Schwäre»,
Wunden jeder Art, ! Nagelgeschwüre,
Schmerzen in Glie- HalSgefehwüre,

der» n. Muskel»., Rheumatismus,
Infiaiiimation oder Aufbrüche, Geschwüre

Chronic, Schwulst jeder Art ?c.

Die Pillen enthalten einige der nützlich-
sten nnd kräftigsten Ingredienzien die dem
medizinischen Fache bekannt sind. Als eine
abführende Medizin ist sie wirksam, obwohl
mild in ibrcr Operation; alle llnreiniqkci

teil des Systems samclnd und aus dem Kör-
per treibend ; bricht Krankheiten auf oder
verhütet sie, durch Zerstörung der wirklichen
Knospen Als alterirende Medizin stehen sie
unübertroffen; sie sänbern den Magen, rei-
nigen das Blut nnd rcnoviren das ganze
System. Sie wirken direkt anf die Lunge
und Leber zur Reinigung, Heilung und Re-
stauriruug?sie gebe« den Verdauuugs-Or>
gant« Ton nnd Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch den Gebrauch anderer Medizinen
bewirkt worden. Die folgenden Leiden unter- ,
liegen hauptsächlich der Wirkung dieser
Pillen, uämlich -

Gallenfiebcr, Scharlach-Fieber,
Kolik, Saurer Magen,
Sodbrennen, Verstopfnng inallenFäl-
Allgenitien len wo das System aus

Schwäche, Ordnung ist.
Ficber, Fieber und Ague,
Unverdaulichk. Krankes Kopfweh,
Gelbsucht, llnordentlicher Magen,
Lungen 11. Leber Würmer.

Schäden. zc, ic. :c.
Die oder das Armen Mannes

Pflaster sollte in Vereinigung mit denPillen
gebraucht werde», in vielen von den obigen
Leide».?Besondere Vorschriften für den G-
ebranch finde» sich i» dem Pamphlet. Das
Armen sNaii»es Pstasler nur >2j Cents.
Nnr wenig mehr braucht gesagt zn werden,

als dass keine Stärkung im Gebrauch ist die
so erhaben ist beiAllen die es gebraucht. Es
sollte in jeder Familie sein und erreichbar für
jedes Individuum, denn sie kömmt fast täg-
lich in Gebrauch für Schmerzen oder Schwä-
che im Rücken, in der Seite, Brnst, Einge-
weiden, Lenden, Füßen, Muskel», Lunge und
Leber-Schaden, Nervenleiden, Hnst«», Er-
kältiinqen, Asihma, Rheumacismns, llnver-
danlichkeit, Fieber und Ague, ic. »c.

Die Habnweb-aJopfen . Dies Prepa-
rat enthält kci»e schädliche Ingredienzen.
Es wird in den Zahn gethan ober in das Ohr
an der leidenden Seite. Die Philosophie
von der Thatfache, dass diese Tropfen das
Zahnweh heilen, wenn sie ins Ohr gethan
werden, ist einfach diese: ?Die Nerve welche
mit dem Zahne in Verbindung steht, geht
durch das Ohr, und dieses Mittel, indem es
mit der Nerve in Berührung kömmt, macht
das Zahnweh aufhören. Es heilt in 2 bis
10 Minuten.

Leute sind ersucht die Pamphlets
j« untersttchkii, die die Agenten verschenken.

und Andere erhalten libera-
les Disconto, wenn sie kaufen um wieder zuverkaufen. "

sind eingeladen anzurufen
A ' ! b er t. 21-i F,,lton St. N.
Eigeuthiiincr der obiqen Medizinen, und

dort ihre Drugs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbestoffe lc. ?c. zu kaufen.

Die obigen Medizinen sind in R e a d i ng
im Grossen oder Kleinen zum Verkauf bei
dem General-Agenten für Berks Cannty

? v- Lambert,
Ost-Penn, nahe der Sten Strasse.Im Kleinen vei

Hawreedt und Wink, in Kutztanu,
Porter nnd Thomas, Maidencriek,
S. B. Morris, Reading, und Andern im
Cannty.

März 5. 11. a.

Krebs - Schaden
Das Folgende ist einer Philadelphier Zei-

tung entnommen:
"Frau Maria Schweitzer, in der Nord 4.

Straße, wurde von der obengenauten schreck-lichen Plage befallen, im Gesicht, zwischen
dem Auge und der Nase, und hatte schon ei-nen Theil der Nase und die daranstoßendenTheil, des G'sichtS weggefressen. Sie wand-

te sich an Doktor Green, von Reading
Pa., der sie, mit Beistand und des Segens
der Vorsehung, heilte, während sie ihre ge-

wohnte Lebensart fortsetzte, und aß und trank
was ihr schmeckte.

Einige Lente nannten es Krebsschaden
Scrofula Kings MAI, nebst noch viele
audere Nameu; allein alle diese Benennun-
gen beiseite ? die Frage war: "Wer kann
es heilen Denn es war beständig am Um-
sichfressen - Nase, Backen, Ange, sogar bis

zum Mund hinunter, trotz allen Heilmittel»
die dazu augeweudet worden, bis d,e Familie
von dem obenbenamtcn Man» hörte.

Ei» anderer Patient, der in Kutztan», Pa.
wohnt, hatte ebtiifalls eine ähnliche Plage
an sich, nahe an» Auge und Schlaf, und wur-
de «ach Philadelphia geuommen; allein er
kehrte ungeheilt zurück, wurde aber nachher
vo» ebe» dem Manu geheilt, und ist )etzt ge-
snnd, fröhlich nnd zufrieden."

Solche Personen, die unter ähnlichen Be-
schwerden schmachten, können ihn zu gegen-
wärtiger Zeit in Reading, Pa., antreffen, wo
er jetzt wohnt.

e t, e n und Tod
vom

Krebö-Schaden.
Freund Leser. ?Dicse Plage greift kein leben-

des Wesen an als nur Männer und Frauen
gewöhnlich beginnt es und zeigt sich wie ein
klein rothes Pbckchen, fühlt sich wie ein

oder als wenn eine Spinne beißt ?oder
als ob ein giftiger Wurm bohrt und in oder
unter Haut und Fleisch kriecht.?Es ist etwas
Lebendes im menschlichen Körper?befällt und
zernagt die Brust, Seiten und Glieder der Me-
nschen sowohl als den Hals, das Gesicht und die
Kehle, und geht nie weg oder stirbt von selbst
wie einige andere Plagen thun.?Nein! dies
thut es nie, sondern muß durch das rechte Mit-
tel vertrieben werden?und die Frage ist nun
?Wer hat dieses Mittel?

N. B. Ausschneiden dieses giftigen Krebs-
wurms aus dein Fleische ist Todesgefahr?tbut
kein gut, da er sich verbreitet, ausdehnt u. wie-
der um sich frißt, so bös wie jemals.

Eine Frau hatte ein Gewächs am Halse, ge-
nannt "Aropf," so dick als 2 Fäuste, und das
Mittel verheilte es.?Sie lebte und versah ihre
Haushaltungsgeschäfte wie gewöhnlich, aß und
trank was ihr am besten schmeckte und wurde
vom "Kropf" geheilt, ohne Schneiden. Der
Name der Frau war Seip. September 3.

Mannnuth Stiesel- und
Schuh-Stohr.
Der Nuterschriebciie wünscht feineWö Freililte nnd das Publikum im All

gcmciiicn zu bciiachrichtlgcn, dass er
cbe» eine» »eilt» Vorrath Stiefel,

Schtthe :c> erhalte» bat ci»e grössere Ver-
schiedenheit nnd ei»,» besser» Stock i» sei»
Fach ti»schlagende Artikel, als je in diesem
Orte angeboten worden, welches Allee z» den
niedrigsten Preisen für Baargeld, ver-
kanft werden soll.

Freiliidc n»d das Publikum >
Haupt sind achtungsvoll eingeladen anzurufen
und für sich selbst zu urtheile». Da er von,
bestell des östliche» Stocks erhalten und die
vorzüglichsten Gesellen an der Arbeit hat, so
kann jede in sc», Fach schlagende Arbeit auf
Bestellung, in kürzester Zeit, auf d»e besle Art
und zu de» billigsten Bevittgunge» verrichtet
werde».

T>Rtiftl an zum Schild des Mainmiith
Stiefels, bei Heinrich Fre>>.

Rcadinq, Juli 2.
'

SM.

Rufet an wo Ihr wohlsei!
taufen könnt.

An Baumeister und Andere.
Ma» wird eine» grosse» Vorrath folgender

Artikel bei dem Nnlerjeichiictcn vorsiiideil,
nämlich: Blciweiss, Farben, Oel, Glas zc.
zn schr geringe» Preise». Bestes Bleiweiss
in Oel gemahlen, zn 7 bis « Thaler das H»n.
dcrt; Glas z» 3 bis 7 Thl. die Box. Eben-
falls ; ei»? Anzahl der vorzüglichsten Schlös-ser, die sehr wohlfeil verkauft werde», »el'sl
cilikm grosse» Assortemc»l anderer Güter,
viel wohlfeiler wie gewöhnlich. Da er seine
Ausgabe» ueulich bedeutend ciugeschräiitt hatso kau» er sei»e Waare» mit geringem Pro-
sit verkaufe», welches auch geschehe« soll.
Ma» beliebe an der Ecke der öle» uud Pen»
strasse zuzusprechen.

Franklin Miller.
Reading. Angnst 2t>. SM.

Neuer Hartwaaren-Stohr.
Die Aiifmerksamkcic des P»blik»ms wird

erbeten zu einem ausgedehnten As-s 0 rteiueut v 0 u Hart waa r e 11, die
an, südwestliche» Eck der Pe»u- nnd titcn
Strasse zum Verkauf aligebote» wird. li,
dem Ussortemeiit wird man alle Artikel finden
die i« das Hartwaare» Fach gehöre» »nd die
k» liberalen Bcdl»g»«gc» verkailft werde».

T. S Darling.

Elsen-Blech,
Ein guter Borrath, nebst einem vorzüglichen
Assortiment von Hartwaaren überhaupt, am
Eck der Nten und Pennstrasse.
Der bertthmte D 0 klvr ree 1,,'
"Der Gründer der Mässegkeits - Vereine,

sagt:
s Dass Vieles in der Arzneikunst darin be "

steht, dass man weiss, weil» man die Arz-nei nicht gebe» sollj Das Geben von Arznei, wo sie »ichthätte gegeben werde» solle», hat schon
mehr Böses als GnteS bei Hnnderte»
und Tansende» des Volks dnrch dic gan-

Welt gestiftet. 1
Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel

dieser Kenntniß und das Nichtwissen, waii»
keine Medizin zu geben, 1W und lWt) in der
gaiizen Welt mehr geschadet als genuyc hat.

«seine Lehre ist gegrüudet auf die Natur-
gesetze uiid auf die Schrift, welche sagt: "Al-
les hat seine Zeit;" folglich hat die Arznei jauch ihre Zeit gewiß hat sie.

Diese Lehre gestützt auf die Naturgesetze,
ist erhaben über die Gesetze der Menschheit,
und setzt uns iu Stand, zu verrichten, was
wir auf andere Weise nicht verrichten könn-
te» Hilft de» Baner in der Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehniiq gibt die
Erndte und setzt anf ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem P.uienten Medizin
zu gebe», dieselbe gütige Vorsehuug aber gibt
ihm Gesundheit. LaßtZuuS dankbar sein.!

Des Doktors Entdeckung von einer neuen
uno leichten Art, nm den Kranken Gesund-
heit zn gbe» und sie zu gleicher Zeit von ihrer
gewöhnlichen Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall und verbreitet sich über
die ganze Welt bringt ihm Briefe und
Aiisncben von entfernten Gegenden.

Für verschiedene Krankheiten? aber beson
ders für die Wiederherstellung und Erhaltung
des Augenlichts.

Bei ihm ist das Mittel zu habcu zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Seine Hülfsmethode ist einfach
dig und gut zn gebrauchen. Es hindert Len-
te nicht, 'zu lebe» wie vorher oder ihren ge-

wöhttlichen Geschäften zu folgen.
Nichts wird in die Angen gethan-folglich

können sie keinen Schaden dadurch leiden
nein?keinen. Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder ailfanf andere Art zu ihm
geschickt werde», wird das Mittel für eine
Person mit der Post, portofrei, überscbickt.
?Wenn 5 Thaler geschickt werte», wird das
Mittel für 3 oder 4 Personen, ebenfalls por
tofrei, überschickt.

Die Sache des Hrn. N 0 n t. Ein res-
pektabler Bauer von Ehester, Namens Nont,
hat einen in seiner Familie der zum Theil
blind war, nnd das Haupc-Priuzip des Heil-
mittels stellte sein Augenlicht wieder her.

Es waren Stückchen Haut oder Film die
darüber wiichse», was, glaube ich, Cataract
genannt wird, ii»d zeiteiiwelS weggeschnitten
werden muß; Aber das Prinzip von des
Doktors Heilmittel entfernte dit Haut von
den Anqen und stellte das Gesicht wieder her,
di Nothwendigkeit und Gefahr des Schncl-
dnes entfernend.

Reading, Pa. 1844. 2m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Tie Sp>iuH-Gardeil

scllschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schade» durch Feuer iu der
Stadt und anf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus-
qeräthe, Kaiifmannsgütern, Pferden, Rind-
vieh, Ackcrb'iucrjeugiiisse, Commercielle nnd
Fabrik-Stocks und Geräthschaften von jeder
Benennung; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätscbes und Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bcdin-
giinaen.

Mit Gesnche für Versicherung sJnsnrance) i
>» Berks Cannty, oder für einige Belebrnnq
über diese» Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe au I?obn S- Ri-
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerts
und Schuylkill Journals, Reading. Pa.

Morton ZAlclNiclmc!, President
L. Arumbbaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles StokeS,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. tagnerenne, i Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November l. bv.

wohlfeiler wie jemals.
Dr Jacob Marschall

Erlaubt sich den Bürgern von
Reading und der Umgegend ach-
tuugsvoll anzuztigeu, daß er eine
neue Apo r h e k e iu seinem
neuen Hause etabilirt und eröff-

net hat, in der Ost-Pciinstraße, dritte Thür
nttterhalb der Eisenbahn, wo man fortwäh-
rend einen frischen Vorrath Medizinen, von
den vorzüglichsten DriiMen verfertigt, fin-
den wird, zu billigen Preise«.

Reading, April S. bv.

Gegenl Nbeumachic und Rücken-
Schmerzen Linement,

verfertigt von Tlobnßienlcy.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publik»»! gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche tittderuiig,
wen» Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

zn haben in dieser Druckerei.
Preis: 50 Cent die Flasche.

Reaving, April 25. bv.

I a ck s 0 n's

-U Hul-Fabrik A
und Feder - Stohr.

No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearfon ö

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand?

Beaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden nnd Formen.

Fnrr, feine tuchiie, Velvet, lackirte, leder-
ne und haarige Seehund - Kappe». Ebe»
falls Leghorn-Hüte zur passende» Jahrszeit.

Südliche und westliche Bettfeder». Al-
les dieses wird zu den niedrigsten Bargeld
Preisen verkauft. Rufet an und sehet.

Reading, Februar 9. II

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei deS
Aerks Se Srkuslklll Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken ;

Die Noten derjenigen Banken, welche wir 5
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer- ,
den von den Brokers nicht angenommen. ,

Pennsylvanien. z
Sänken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad. 5
Hank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 23 bis 25 ,
Commercial von Pennsylvanien par '
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1-2
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par ,
Keusington Savinq Institut a ,
MerebantS Bank von Philad. betrgü. <
Moyinensinq Bankl-, par ,
Manuf. n. Mechanics par ,
Mechanics Bank in Phil'a, par ,
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr. -
Pennsylvania SavingS Bank betrüg. >
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch». !
Philadelphia Loan Comp. do. !
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrug.
Sch»»)lki!l Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Soutbwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, llngangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, A
Susquehanna Co. Moutrose
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun,
Middletaun zu Middletaun,
Montgomei-y Co,* zu Norristaun, par
Northuniberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Eentre ditto zu Belefonle, geschloßen
Eity Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1^

! Donlestanu ditto zu Doylestaun, par
Easton dttto* zu Easton, par
Erchanqe ditto zn Pittsburg,

Certificate Z
Post Noten Z

Erchange Zweig zu Holidaysburg,
Certificate

Erie ditto zu Erie, Z
Farmers u. Drovers zu Waynesburg 2

do zahlbar in currant Fonds
'

3

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gcbroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Ety z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harniony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale, 1!
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, H
tancaster Cannty Bank, zu Lancasttr
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf- Pitlsburg,

Certificate 1
Mechanics Bank. Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, I

l Northern ditto von Pa. zn Dnndaff, ungb.
r Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.

' N. Westeru Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
' Neu Salem do. Fayette Caunty, beirüg
' Northampton Bank zu Allentann, «6

N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B par.
Office do do Lancaster b par.
Office do do Reading b par
Office do do Easton b par'
Zweig der A. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. Po. zu Erie, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b

> Agricul. u. Mannf. Bk. zn Carlisle, gebr
, Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss

Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15

Towanda do. zu Tvwauda,
Union do. zu Uniontauu, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zn Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, 5-K
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, IZ
Pork ditto* zu Pork,
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang
DieNotcn von den mit a bezeichnetettßatt-

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineNoten ans
Delaware.

' Bank v.Wllinington u.Brandewin*fWilm par
> Bank von Delaware*, Wilmington par
l Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Telaw.*Dover,par
do. Zweig,s Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

..

Zweig, New Castle, par
llnion Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medft'rd, par
Commereial Bank Perth Ainboy I
Eumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount HoUy
Farmers u Mechanics Ba»k,Rahway 4
Farmers n Mechanies do Middletown j
Morris Co. Bank' MorriStowu 1
Mechanics Bank. Burlington ?ax
Mechanics do Nrwark
Mechanics 11 Maiinfactiires do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, uugb.
-v» ungangbar
Neivark Ba»k Ins. Co' Newark jOrange Bank', Orange 4Peoplcs Bank, Patersou
Princcton Bank", Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Newark zState Bank* Elizabethtown j
State Bank' Can.den par
State Bank of Morris' MorriStown t
State Bank' New Brunewict «ar
Snssex Bank» Newton j
Trenton Banking Co' Trenton var
llnion Bank* Dover
Bank of N. Brunswick Brimswick gebrocb
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch
Fraiikli» Bank of N.J. JerseyCity gcbroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch
Jersey City Bant, Jersey City qebroch.
Mechanics Baiik, Patrerson gebrock
Ma»ttfacturers Bank, Bellville gebroch'
Moumo.iths Bank ofNI Freehold' qebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville

'

ZN I Manuf. » Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection u Lombard Bank IC do!
Paterson Bank, Paterson qebroch.

Bank, Trenton gebroch
Salem u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackeusack gebro.

An die Leidenden.
Klemens Vrsen Vrävtl

PiUen.
Dicse Pillen sind die besten nnd sicherstenfür de» reißende» Stein oder Grävel lGries),

nnd alle Krankheiten die aus dem Wasser ent-
stehen ; sie reinigen d»e Nieren und stellen die
Organe wieder in Ordnung, sie sind laxirend,
wind- und wassertrcibeud, reinigen nnd stär-ke» de» Magen, erwecke» Appetit, heilen das
Kopfweh, die Hartleibigkeit, Windkolik, das
Leibweh, Dispepsia:c.-c.

Dieses alles ist durch Zeugnisse bestätigt
und bewiesen.

John Kie nley,Gr. Dr.
haben in dieser Drnckerey; bei GeoGetz, Marktviercck; Carl Wissang, Ecke der

7te» uiid Frailklinstraße?Reading; und bei
Apotheker Moser, Allentauu, Lecha Caunty,
Pa.

Nene, modlge und woklfeile
Hutmacherei!

Phillip Hammer,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und der Nmgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu etab>lirt hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?
Seine Werkstatt« ist in der Süd 4ten Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Borrath von
Seave, Nutria, Castor, Russischen, nup«

pcd und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen. Er wird sich
aufs Beste bemülien durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle höflichst ein anzurufen und sei-
nen Norrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. IZ.

NechtS-Beiftände oder
at I^avv.

I. H 0 ffm a u und G. W. Arms ha-
ben sich vereinigt im Prakticiruuq der Ge-
setze für Berks Cannty, unter der Firma von
Hoff ma n nnd Arm s. Nach dem ersten
April wird ihre Amtsstube nahe dein Court-
Hause sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hr», Hoffman in der West»
Pennstraße.

Hoffman und Arms.
Reading, März 19. bv.

Hirlanda,
Herzogin vonßretagne.

tEine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hal nnu die Pres-se verlasse» und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend i» der Druckerei dieser Zeitung zt-haben. Dasselbge uthält IV4 Seiten, ist iu
netten Einband eb uuden und kostet 37j En
das Exemplar, oder HZ das Dutzend.

Reading, de» 5. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchcn, bestehend aus zwölf
Hefte», hat die Presse verlasse» endist nun
i» dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Nmschläge», zuhaben. Das Gan-
ze bildet »»» ein 584 Seiten starkes Buch
desse» Inhalt für Christen aller Confefsioneu
nnd bcsoiidcrs für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. IS.


